
april

07 dienstag, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Württembergischer Kunstverein (glastrakt), Schlossplatz 2, 70173 Stuttgart

Israel nach den knesset-wahlen - Innergesellschaftliche  
Spannungslinien und Zukunftsdebatten
Mit: Dr. Angelika Timm (Tel Aviv/Berlin)

Drei miteinander verbundene bzw. einander wechselseitig beeinflussende Problemkreise prägen  
primär die gesellschaftliche und politische Entwicklung Israels – der anhaltende israelisch- 
palästinensische Konflikt, das Wirken ungelöster sozio-ökonomischer Widersprüche und die Gefährdung der inneren 
Demokratie. Der Vortrag analysiert die aktuelle Situation, gibt einen Überblick über Entwicklungstrends bzw.  
Zukunftserwartungen und stellt Facetten der Zivilgesellschaft vor. Angela Timm lehrte von 2002 – 2007 als  
Gastprofessorin in Israel und war von 2008 bis 2015 Leiterin des Büros der Rosa-Luxemburg-Stiftung in Tel Aviv.

08 mittwoch, 19:30 Uhr | workshop 
Art Canrobert, K arlstr. 23, 76437 Rastatt

workshop «feminismus» 

Was genau ist eigentlich «Feminismus»? Inwiefern sind feministische Positionen überhaupt noch aktuell? Im Workshop 
werden wir diese und andere Fragen diskutieren und außerdem klären, wie die feministische Bewegung historisch  
entstanden ist und was beispielweise der Unterschied zwischen Differenz- und Queerfeminismus ist.

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Rastatt im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

08 mittwoch, 19:30 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Ebene 3 Kulturforum im K3, Berliner Platz 12, 74072 Heilbronn

Israel 2015 - Innergesellschaftliche Spannungslinien und Zukunftsdebatten 

Veranstaltungsbeschreibung und Referentin siehe oben.

Veranstaltung in Kooperation mit dem Rosa-Luxemburg-Club Heilbronn

08 mittwoch, 18:00 Uhr | Diskussion / Vortrag 
RadioRaum, Beyerlestr.1, 78467 Konstanz

Antiziganismus 
Mit: Jürgen Weber 

Nicht erst seit den rassistischen Pogromen der letzten Jahre in Ungarn und Bulgarien ist Antiziganismus mehr ins Blickfeld  
der bundesdeutschen Medien gerückt. In der Veranstaltung soll ein kurzer Blick in die Geschichte des Antiziganismus in 
den deutschsprachigen Ländern geworfen werden. Im Anschluss daran werden am Beispiel der Tschechischen Republik 
struktureller, institutioneller aber auch Alltags-Rassismus anhand von Ereignissen der letzten Jahre aufgezeigt bzw. erläutert.

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Konstanz im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

09 donnerstag, 19:00 uhr | Diskussion / Vortrag 
Epplehaus, KarlstraSSe 13, 72072 Tübingen

Was bedeutet «bürgerlich»?

Wenige linke Diskussionen kommen, auch heutzutage noch, ohne diesen Begriff aus. Irgendwann kommt der Zeitpunkt, 
an dem eine Person oder Meinung als «bürgerlich» bezeichnet. Doch was was verbirgt sich hinter diesem Begriff?  
Und lässt er sich verstehen ohne die gesammelten Werke von Marx zu lesen?

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Tübingen im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

11 samstag, 11:00 - 17:00 uhr | Tagung / Konferenz 
Hotel Waldhorn, Dornierstr. 2, 88048 Friedrichshafen

Mobilität für alle - aber wie? 
Mit: Dr. Winfried Wolf (Autor und Journalist), Wolfgang Hoepfner (Verkehrspolitiker, Fraktion DIE LINKE  
in der Regionalversammlung Stuttgart), Paul Stopper (Verkehrsplaner, Initiative Bodensee-S-Bahn);  
Moderation: Annette Groth (MdB, DIE LINKE)

Unsere Referenten befassen sich seit Jahren mit der Analyse der aktuellen Verkehrspolitik. Sie entwickeln Alternativen 
und arbeiten in verkehrspolitischen Initiativen und Gremien mit. Neben grundsätzlichen Gedanken zur Verkehrspolitik 
werden ihre Beiträge auch die konkrete Darstellung von Alternativen in der Region Bodensee sowie Erfahrungen und 
Hinweise aus der eigenen kommunalpolitischen Praxis beinhalten.

Veranstaltung in Kooperation mit Annette Groth (MdB DIE LINKE), Forum Linke Kommunalpolitik in Baden-Württemberg, 
Vereinigte Verkehrsinitiativen, Initiative Bodensee S-Bahn

12 sonntag, 11:00 uhr | film / gespräch 
RLS Regionalbüro Stuttgart, ludwigstr. 73a, 70176 Stuttgart 

«Nackt unter Wölfen» (DEFA 1963) 
Eine Filmmatinée mit einer Einführung von Hermann G. Abmayr  

Die ARD zeigte am 1. April zur besten Sendezeit eine Neuverfilmung des Romans «Nackt unter  
Wölfen» und eine Dokumentation über das KZ Buchenwald, in dem der Roman spielt. Anlass  
ist der 70. Jahrestag der Befreiung des Lagers vor den Toren von Weimar. Der Regisseur Frank  
Bayer hat den Stoff über die Rettung des «Buchenwald-Kindes» für die DEFA bereits 1963 verfilmt. Armin Müller-Stahl spielte 
darin als Kapo der Effektenkammer eine Hauptrolle. Vorbild für die Figur des Kapos war der Stuttgarter Buchenwald Häftling 
und spätere Stuttgarter Gewerkschaftsführer Willi Bleicher. Der Filmemacher und Bleicher-Biograf Hermann G. Abmayr wird 
einleitend über die Entstehungs- und Wirkungsgeschichte des Romans in Ost- und Westdeutschland referieren. 

Veranstaltung in Kooperation mit den AnStiftern

17 freitag, 19:00 uhr | Diskussion / Vortrag 
Gasparitsch, RotenbergstraSSe 125, 70190 Stuttgart

AFD - Rechte Euro-Rebellen 
Mit: Andreas Kemper

Im Vortrag werden Geschichte und Hintergründe der Alternative für Deutschland und der Zivilen Koalition e.V. als eines 
wesentlichen die AFD tragenden und unterstützenden rechten Netzwerkes beleuchtet.

Veranstaltung in Kooperation mit adelante! Stuttgart

24 freitag, 18:30 uhr | Diskussion / Vortrag 
Planwirtschaft, Werderstr. 28, 76137 K arlsruhe

«Neue Rechte» - «neuer Rassismus» 

Neue rechte Bewegungen distanzieren sich von Neonazis und rassistischen Ideologien. Es soll untersucht werden, was 
hinter diesen Phrasen steckt. 

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Karlsruhe im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

Protest gegen Premierminister  
Benjamin Netanyahu in Tel Aviv,  
7.3.2015 (Foto: activestills)

Premiere von «Nackt unter Wölfen», Kino 
Colosseum, Ost-Berlin, 10. April 1963. 
Bundesarchiv, Bild 183-B0411-0009-003 / 
CC-BY-SA 



28 dienstag, 20:00 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Club Voltaire, Haaggasse 26b, 72070 Tübingen

8. Mai 1945 - Befreiung, Potsdamer Abkommen und historisch-politische Streitfragen 
Mit: Prof. Ludwig Elm 

Die alliierten Streitkräfte schufen mit dem Sieg über den deutschen Faschismus die Grundlagen für eine friedliche und demokratische 
Entwicklung in Europa. Gegen die herrschende historisch-politische Meinung muss die demokratische und antifaschistische Be-
wegung ihre Einsichten und Perspektiven einbringen und geltend machen. Der Vortrag von Ludwig Elm setzt sich mit Versuchen, die 
Geschichte umzuschreiben, sowie mit aktuellen Fragestellungen der historischen Forschung und ihrer politischen Bedeutung auseinander.

Veranstaltung in Kooperation mit der VVN-BdA Tübingen-Mössingen

mai

02 samstag, 10:30 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Hegelhaus, EberhardstraSSe 53, 70178 Stuttgart

Verdinglichung. Zur Aktualität und Geschichte eines Schlüsselbegriffs Kritischer Theorie 
Mit: Dr. Matthias Mayer (Uni Tübingen)

Der Vortrag versucht zu erhellen, warum es sinnvoll ist, unsere sozioökonomischen Umstände bisweilen als «verdinglichte» zu bezeichnen, 
weshalb wir dazu neigen, uns verdinglichen zu lassen und warum wir in der Naturphilosophie F. W. J. Schellings (1775-1854) am Ende und 
überraschend Lösungsansätze finden, welche zu einer Entdinglichung von Individuum und Gesellschaft beitragen können.

Veranstaltung in Kooperation mit dem Philosophischen Café der AnStifter

04 montag, 20:00 Uhr | film / diskussion 
Universitätszentrum, genauer Ort wird noch bekannt gegeben, 79098 Freiburg

Queer und (Anti-)Kapitalismus 
Mit: Dr. Heinz-Jürgen Voß (Hochschule Merseburg)

Im Vortrag geht es, ausgehend vom von Heinz-Jürgen Voß und Salih Alexander Wolter verfassten Band «Queer und 
(Anti-)Kapitalismus» (Schmetterling Verlag) um Verbindungslinien zwischen Queer und Marxismus, wobei insbesondere 
die konkreten Akteur_innen «queerer» Kämpfe im Mittelpunkt der Überlegungen stehen.

Veranstaltung in Kooperation mit dem Rosa-Luxemburg-Club Freiburg

06 mittwoch, 19:30 Uhr | workshop 
Art Canrobert, K arlstr. 23, 76437 Rastatt

workshop «Sexismus»
Im Workshop wollen wir uns mit den in der Gesellschaft vorhandenen Rollenvorstellungen beschäftigen und schauen, 
wie Geschlecht durch unsere Alltagshandlungen hergestellt wird. Daran anknüpfend werden wir uns anschauen, wo 
Sexismus und Homophobie auftreten und welche Nachteile den betroffenen Menschen daraus entstehen.

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Rastatt im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

06 mittwoch, 19:30 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Haus der Jugend, Dürerstr. 21, 73033 Göppingen

Der Zweite Weltkrieg 
Vorgeschichte des Krieges & Widerstand gegen die deutsche Besatzung 
Mit: Janka Kluge (VVN-BdA Baden-Württemberg)

Im Vortrag soll an die Vorgeschichte des Zweiten Weltkriegs erinnert werden, aber auch daran, dass tausende Menschen 
im Widerstand gegen die Nazis gekämpft haben. Janka Kluge ist Landessprecherin der VVN-BdA Baden-Württemberg.

Veranstaltung in Kooperation mit dem antifaschistischen infoCafé Göppingen

08 freitag, 20:00 Uhr | Diskussion / gespräch 
Kulturzentrum franz.K, Unter den Linden 23, 72762 Reutlingen

8. Mai - Tag der Befreiung! in gedenken an mieciu langer 

Am 8. Mai hätte zum 70. Jahrestag der Befreiung von der Nazi-Diktatur ein Gespräch mit Mieciu Langer  
über sein Überleben in fünf Konzentrationslagern und seine Befreiung 1945 aus dem Konzentrationslager  
Theresienstadt durch die Rote Armee stattfinden sollen. Mieciu Langer ist am 27. März mit 87 Jahren  
gestorben. Wir wollen in Gedenken an Mieciu Langers Leben und in dankbarer Anerkennung seiner  
Verdienste für die Aufklärung der jüngeren Generation über die Verbrechen des Nationalsozialismus den 70. Jahrestag  
des Tags der Befreiung mit einer Lesung aus den von Miecius Frau Felicia Langer aufgezeichneten Lebenserinnerungen 
«Miecius später Bericht. Eine Jugend zwischen Getto und Theresienstadt» begehen. 

Veranstaltung in Kooperation mit dem Kulturzentrum franz.K, Kulturschock Zelle, sowie der VVN-BdA Reutlingen und Tübingen-Mössingen

13 mittwoch, 19:30 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Bürgerhaus Neckarstadt, Lutherstr. 17, 68169 Mannheim

religiöser fundamentalismus - Ursachen, Formen und Umgang 
Mit: Karl-Helmut Lechner

Die Faszination, die weltweit für viele Menschen von fundamentalistischen Bewegungen ausgeht, ist ungebrochen. 
Die Religionswissenschaft ermöglicht uns, gemeinsame Strukturen des Fundamentalismus zu erkennen. Historische 
Betrachtungen helfen uns, Entstehungsbedingungen für fundamentalistische  Bewegungen zu untersuchen.

Veranstaltung in Kooperation mit dem Rosa-Luxemburg-Club Rhein-Neckar

13  

 

 

14 donnerstag, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Epplehaus, KarlstraSSe 13, 72072 Tübingen

Zur Kritik des Bildungssystems 

«Wissen ist Macht», und der Erwerb von Bildung scheint auch etwas mit Macht zu tun zu haben bzw. sich in einem machtförmigen  
Kontext zu vollziehen. Wie aus dieser Perspektive eine emanzipatorische Kritik des Bildungssystems aussehen kann, soll diskutiert werden.

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Tübingen im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

20 mittwoch, 20:00 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Club Voltaire, Haaggasse 26b, 72070 Tübingen

Lateinamerikas Linke zwischen Utopie und Praxis. das beispiel bolivien 
Mit: Dr. Robert Lessmann (Uni Köln)

Die Wahlen vom Oktober 2014 waren für Evo Morales und seine MAS (Movimiento al Socialismo – Bewegung zum Sozialismus) 
bereits der siebte Urnengang, den sie seit dem Erdrutschsieg vom Dezember 2005 mit absoluter Mehrheit gewonnen haben. Anlass, 
um nach fast einem Jahrzehnt des «proceso de cambio» eine Zwischenbilanz zu ziehen und zu fragen: Wie «links» oder wie energisch 
ist eigentlich diese «Bewegung zum Sozialismus»? 

21 donnerstag, 19:30 Uhr | buchvorstellung / diskussion 
Bürgerhaus Neckarstadt, Lutherstr. 17, 68169 Mannheim

Antifaschistische Aktion. Geschichte einer linksradikalen Bewegung 
Mit: Bernd Langer 
Bernd Langer veröffentlichte 2014 (Unrast Verlag) das erste umfassende Überblickswerk über die Geschichte der Antifa unter dem Titel 
«Antifaschistische Aktion. Geschichte einer linksradikalen Bewegung». Im Vortrag stellt er wichtige Ergebnisse seiner Analyse zur Diskussion.

Veranstaltung in Kooperation mit dem Rosa-Luxemburg-Club Rhein-Neckar

27 mittwoch, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag 
Jubez, Kronenplatz 1, 76133 K arlsruhe

Antifeminismus und «Antigenderismus» als Mobilisierungsthemen von Rechts 

Im Vortrag soll diskutiert werden, inwiefern Antifeminismus und «Antigenderismus» als «neu-alte» Mobilisierungsthemen 
für eine Rechte fungieren, die als nicht rechtsextremisch gelten will. 

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Karlsruhe im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

Mieciu Langer


